
Nur  noch wenige Stunden bis zu 
den ersten Klängen der restaurier-
ten Jehmlich-Orgel im  Beruflichen
Schulzentrum für Technik II-Hand-
werkerschule in der Schloßstraße
in Chemnitz. Zum Festakt am 1. Juni 
werden 200 Gäste aus Politik und
Wirtschaft, darunter Bürgermeister
Berthold Brehm, der amt. Schulver-
waltungsamtsleiter Mathias Näther
und die Orgelbauer von der Firma
Jehmlich aus Dresden erwartet. 
Die Orgel war ein Geschenk von El-
tern, deren Schützlinge die dama-
lige  Reformschule in Chemnitz  be-
suchten. Erbaut wurde sie von der
Firma Jehmlich Orgelbau Dresden
für damals ca. 6.500 Reichsmark
und diente fortan der musikalischen
Umrahmung von Festveranstaltun-
gen. Infolge von Nachkriegswirkun-
gen wurde das Instrument so be-
schädigt, dass es nicht mehr ge-
spielt werden konnte. Nach der
Wende bemühte sich besonders der
neu ins Leben gerufene Verein ehe-
maliger Reformschüler um den
wertvollen Klangkörper. 
Anlässlich einer Schulfeier im Jahr

1995 war das für die romantische
Epoche des Orgelbaus typische
Instrument erstmals wieder zu hö-
ren. 
Mit der Generalsanierung der Schu-
le - 2003 bis 2006 - war die Zeit reif,
auch das Kleinod in der Aula grund-
legend zu restaurieren. Die Orgel in
der Handwerkerschule ist das ältes-
te in Chemnitz noch im Original er-
haltene Instrument dieser Art. Le-
diglich in der Aula des Agrico-
la-Gymnasiums befindet noch eine
Jehmlich Orgel. Allerdings wurde
diese 10 Jahre später erbaut. ● (cs)

Im Großen Renaissance-Saal des
Schloßbergmuseums ist die neue
ständige Ausstellung „Bildersaal
Chemnitzer Geschichte“ zu bestau-
nen, in deren Mittelpunkt die stadt-
historischen Sammlungen stehen.
Eingebettet in eine völlig neue Aus-
stellungsästhetik, die sowohl mit
der historischen Klosterarchitektur
wie auch mit dem Gedanken an
Renaissance-Kunstkammern spielt,
zeigt die neue Exposition auf über
600 Quadratmetern fast 500 bislang
noch nie ausgestellte oder z.T. auf-
wändig restaurierte hochwertige
Sachzeugnisse aus 850 Jahren
Kunst-, Kultur- und Alltagsge-
schichte von Stadt und Region. 
Fortsetzung auf Seite 5
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Einzigartiges
Instrument
restauriert
Festliche Orgelweihe in der 
Handwerkerschule

Sehr geehrte Chemnitzerinnen und Chemnitzer,

Ich lade Sie, die Einwohnerinnen und Einwohner der Stadtteile Einsiedel,
Erfenschlag, Reichenhain, Bernsdorf, Lutherviertel, Sonnenberg, Yorckge-
biet, Gablenz, Adelsberg, Euba und Kleinolbersdorf-Altenhain zur Einwoh-
nerversammlung der Stadt Chemnitz am 8. Juni 2007, um 17.30 Uhr,
in die Mensa der TU Chemnitz, Reichenhainer Straße 55, 09125 Chemnitz
herzlich ein. In dieser ersten Einwohnerversammlung möchten wir Ihnen
wichtige  Vorhaben für das Stadtgebiet Chemnitz Süd-Ost vorstellen und
mit Ihnen darüber ins Gespräch kommen.
Ablauf:
TTeeiill 11 Geplante Vorhaben und Projekte:
• Stadtplanung/Stadtumbau und Verkehrsplanung für Chemnitz Süd-Ost
• Entwicklung im Bereich der Schulen und Kindertagesstätten einschließ-
lich der geplanten Investitionen

TTeeiill 22 Fragen, Meinungen und Anregungen der Bürgerschaft
Sie, liebe Chemnitzerinnen und Chemnitzer, haben im zweiten Teil der 
Einwohnerversammlung Gelegenheit, Ihre Fragen direkt an mich und die
Vertreter/innen der Verwaltung zu richten, Vorschläge und Anregungen für
die weitere Entwicklung unserer Stadt zu unterbreiten und sich zu aktuel-
len kommunalen Themen zu Wort melden.
Ich freue mich auf eine interessante und lebendige Diskussion mit Ihnen
am 8. Juni 2007.

Ihre

Barbara Ludwig,  Oberbürgermeisterin

Einwohnerversammlung 
für das Stadtgebiet Chemnitz Süd-Ost

Bildersaal Chemnitzer Geschichte

Der Kraftwerk e.V. lädt  am 3. Juni von
10 bis 18.30 Uhr zu einer Kindertags-
fete auf der Küchwaldwiese  ein. Ein
solches Fest findet bereits zum elften

Mal unter Mitwirkung vieler Vereine
und Einrichtungen statt. Die Veran-
stalter versprechen ein abwechs-
lungsreiches Programm auf der

Bühne sowie  an zahlreichen Kreativ-
ständen. Und natürlich gibt es zudem
diverse Sport- und Spiel-Angebote.
Wer möchte, kann töpfern, malen,
basteln oder  sich auf einem Tram-
polin austoben. Die  Polizei  wird  zei-
gen, wie Fingerabdrücke genommen
werden und ein großer Spielzeug-
discounter stattet das Fest mit Spiel-
geräten  aus und stiftet außerdem
Hauptpreise für die Tombola. Höhe-
punkt ist zweifellos das Bühnenpro-
gramm mit über 250  Mitwirkenden.
So treten unter anderem der Kinder-
chor der Chemnitzer Oper, die  Mu-
sikschule Rick  und  verschiedene
Tanzgruppen auf. Gegen 15 Uhr er-
halten dann die  Gewinner des Krea-
tivwettbewerbes "Ich spiele gern"
Preise. Auch später gibt es  bei einer
Tombola viele schöne Dinge zu ge-
winnen. Etwa 50 Unternehmen stif-
ten dafür die Preise. ● (eh)
Archivfoto: Kraftwerk e.V.

Wieder tolles Kinderfest 
auf der Küchwaldwiese

Hausmeister  Wolfgang Storch bei den
letzten Handgriffen vor der Orgelweihe.
Foto: Sax

Die Chemnitzer Oberbürgermeis-
terin Barbara Ludwig besucht ge-
genwärtig mit einer Regierungs-
delegation des sächsischen Wirt-
schaftsministers Thomas Jurk und
Unternehmern die Städte Moskau
und Kaluga. 
Das Ziel ihrer ersten Auslandsreise
hat die Oberbürgermeisterin be-
wusst gewählt und inhaltlich klar
abgesteckt: „Die Reise soll dazu
beitragen, die sächsisch-russi-
schen Wirtschaftskontakte zu ver-
tiefen und weiterzuentwickeln. Für
Chemnitzer Unternehmen wie zum
Beispiel NILES-SIMMONS, SITEC;
StarragHeckert , UNITECH und viele
andere gewinnt Russland als Han-
delspartner weiter an Bedeutung.
Verlässliche Kontakte auf staatli-
cher und kommunaler Ebene beför-

dern dabei das Interesse an Chem-
nitzer Qualitätsprodukten.“
Erste Station ist die Messe Mashex
in Moskau. Die Mashex gilt als die
führende internationale Indus-
trieausstellung in Russland. Unter
den 16 sächsischen Ausstellern
sind insgesamt acht Chemnitzer
Unternehmen und Einrichtungen
vertreten! Zweite Station wird ne-
ben Moskau die Stadt Kaluga sein.
Kaluga liegt 170 Kilometer südlich
von Moskau und zählt 347.000 Ein-
wohner. Die Schwerpunktbran-
chen dort sind Maschinenbau und
Metallbearbeitung, Lebensmittel-
industrie sowie Umwelt- und Bahn-
technik. 
Im Dezember vergangenen Jahres
besuchten der Oberbürgermeister
von Kaluga  und der Minister für

ökonomische Entwicklung die
Stadt Chemnitz. Bei dieser Gele-
genheit luden Sie die Oberbürger-
meisterin zu einem Gegenbesuch
ein. 
In Kaluga wird gegenwärtig ein
neues VW-Werk gebaut. Die Stadt
ist dabei, die notwendige Infra-
struktur und die Voraussetzungen
für die Zulieferindustrie zu ent-
wickeln. 
Für die Stadt Chemnitz bietet sich
damit die Möglichkeit, neue Kon-
takte mit Entscheidungsträgern in
Moskau und Kaluga zu knüpfen
und die bestehenden auszubauen.
„Ich hoffe auf Ergebnisse“, so
Oberbürgermeisterin Barbara Lud-
wig, „die es Chemnitzer Unterneh-
men erleichtern, am russischen
Markt zu agieren“. ● (bm)

Oberbürgermeisterin weilt zurzeit
zu Gesprächen in Moskau und Kaluga 

Die neue Ausstellung lockt zahlreiche Interessenten.           Foto: Schmidt



22. Ausgabe 2007, Seite 2

Bodenordnungsverfahren nach Abschnitt 8 Landwirtschaftsanpassungs-
gesetz (LwAnpG); Gemeinde: Lichtenau und Stadt Chemnitz 
Gemarkung: Niederlichtenau und Ebersdorf
Landkreis: Mittweida/Stadt Chemnitz, Verf.-Nr: 18 0238

Bekanntmachung und Ladung
Das Staatliche Amt für Ländliche Entwicklung hat die Ergebnisse des Ver-
fahrens im Bodenordnungsplan zusammengefasst und gibt diesen hier-
mit bekannt.  Der Bodenordnungsplan, bestehend aus einem beschrei-
benden Teil, den Abfindungs- und Belastungsnachweisen sowie den
Kartennachweisen, wird in der 
Verwaltung der Gemeinde Lichtenau im Hauptamt, 
Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau und 
in der Stadt Chemnitz, Städtisches Vermessungsamt, 
Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses, 
Annaberger Straße 89, Zimmer 141,  09120 Chemnitz 
vvoomm 0044..0066..22000077 bbiiss 0044..0077..22000077 zzuurr EEiinnssiicchhttnnaahhmmee für die Beteiligten zu
den üblichen Öffnungszeiten niedergelegt. 
Einsicht in die einzelnen Abfindungs- und Belastungsnachweise erhält
nur, wer die Berechtigung hierzu nachweisen kann.
Die Beteiligten des Bodenordnungsverfahrens werden zu einem Anhö-
rungstermin am Dienstag, den 19.06.2007, von 10.00 bis 11.30 Uhr, in
das Staatliche Amt für Ländliche Entwicklung Oberlungwitz
Erlbacher Str. 4 a, 09353 Oberlungwitz eingeladen. Am Anhörungstermin
werden der Bodenordnungsplan und die den Beteiligten zugestellten
Auszüge aus dem Bodenordnungsplan auf Wunsch einzeln erläutert.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen den Bodenordnungsplan kann nur innerhalb von zwei Wochen
nach dem Anhörungstermin Widerspruch schriftlich beim Staatlichen
Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) Oberlungwitz, Erlbacher Str. 4a,
09353 Oberlungwitz, eingelegt werden.
Oberlungwitz, den 08.05.2007
Appel i.V.d. Abteilungsleiters

CCDDUU--FFrraakkttiioonn  ✆ 448888--11331111
Ort Datum Zeit 
Rathaus, I. Etage, Zi. 107 04. Juni 16.00 – 17.00
Rathaus, I. Etage, Zi. 107 11. Juni 16.00 – 17.00
Rathaus, I. Etage, Zi. 107 18. Juni 16.00 – 17.00
Rathaus, I. Etage, Zi. 107 25. Juni 16.00 – 17.00

FFrraakkttiioonn  DDiiee LLIINNKKEE..PPDDSS  ✆ 448888 11332200
Ort Datum Zeit 
Nachbarschaftszentrum Hutholz, 
Walter-Ranft-Str. 72 07. Juni 16.00 – 17.00 Uhr
Rathaus Chemnitz, Markt 1, Zimmer 111 11. Juni 16.00 – 17.00 Uhr,
Vereinigung Solidar- u. Lebenshilfe e. V., 
Bürgertreff,
Flemmingstr. 8, Haus 19 19. Juni ab 18.30 Uhr
Bürgertreff „Bei Heckerts“, 
Faleska-Meinig-Str. 78 22. Juni 16.30 – 18.00 Uhr
Begegnungsstätte ASB, 
Ludwig-Kirsch-Str. 23 27. Juni 16.00 – 17.00 Uhr

SSPPDD--FFrraakkttiioonn ✆ 448888 11330055
04.06.2007, 11.06.2007, 18.06.2007, 25.06.2007 , 02.07.2007 ,
16.07.2007   Die Sprechstunde findet immer in der Zeit von 16.30 Uhr
bis 17.00 Uhr im Zimmer 112a statt.

FFrraakkttiioonn PPeerrssppeekkttiivvee ✆ 44888811333300
OOrrtt DDaattuumm ZZeeiitt 
Rathaus, Zimmer 112 04. Juni 16.00-17.00 Uhr
Markt 1, 09111 Chemnitz
Rathaus,Zimmer 112 18.Juni 16.00-17.00 Uhr
Markt 1, 09111 Chemnitz

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter http//www.chem-
nitz.de/fraktionen.

Gerade in der Urlaubssaison werden
viele Blutkonserven benötigt. Dies
resultiere nach den Erfahrungen aus
den vergangenen Jahren auch aus
der erhöhten Zahl von Verkehrsun-
fällen  während der Reisewelle, in-
formiert der DRK-Blutspendedienst.
Deshalb steige der Bedarf an le-
bensrettenden Blutkonserven in
den Sommermonaten zeitweise
stark an. Gleichzeitig ist es kaum
möglich, über einen langen Zeit-
raum  ausreichend Vorräte anzule-
gen, da  Präparate mit roten Blutzel-
len  maximal fünf Wochen haltbar
sind. Aus diesem Grund  sucht der
Blutspendedienst besonders vor
Beginn der Sommerferien Blutspen-
der. Auch Neuspender werden drin-
gend  gesucht. 
Detaillierte Informationen  rund um
das Thema Blutspenden gibt es
übrigens auch auf der Homepage
des DRK-Blutspendedienstes: 
www.blutspende.de

Blutspendetermine
2.6.07, 9 bis 12 Uhr:
Blutspendedienst ITM Chemnitz,
Zeisigwaldstraße 103

5.6.07, 14.30 bis 19 Uhr:
Rabenstein, DRK-Klinikum, Unritz-
straße 23

5.6.07, 15 bis 18.30 Uhr:
Chemnitz Gesundheitsamt, Am Rat-
haus 8 / 4. Etage

8.6.07, 15.30 bis 18.30 Uhr:
Chemnitz, N.-Kopernikus-Schule,
Albert-Köhler Straße 48

12.6.07, 9 bis 11.30 Uhr:
Chemnitz, Landesamt für Familie
und Soziales, Reichsstraße 3

20.6.07, 16 bis 18.30 Uhr:
Einsiedel, Grundschule, Harthauer
Weg 5

25.6.07, 16 bis 18.30 Uhr:
Chemnitz, Flemming-Schule, Albert-
Schweitzer-Straße 61

26.6.07, 15 bis 18.30 Uhr:
Chemnitz, J.-v.-Goethe-Gymnasium,
Bernsdorfer Straße 126

28.6.07, 15 bis 18.30 Uhr
Chemnitz, DRK-Pflegeheim, Fritz-
Fritzsche-Straße 1

28.6.07, 8 bis 13 Uhr
Chemnitz, Oberfinanzdirektion,
Brückenstraße 10 

Montag bis Donnerstag von 8 bis 12
Uhr und 14 bis 19 Uhr sowie am Frei-
tag von 8 bis 12 Uhr: Blutspende-
dienst ITM Chemnitz, Zeisigwald-
straße 103. Terminänderungen sind
möglich. Aktuelle Informationen ge-
bührenfrei unter 0800 / 11 949 11
oder im Internet unter www.bluts-
pende.de

Sprechstunden Stadträte

Blutspender dringend gesucht
TTaaggeessoorrddnnuunngg
1. Eröffnung und Begrüßung sowie

Feststellung der ordnungsge-
mäßen Ladung und  Beschluss-
fähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendun-

gen gegen die Niederschrift der
23. öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Kleinolbersdorf-Al-
tenhain vom 23.04.2007

4. Einwohnerfragestunde
5. Beratung mit Bürgermeisterin

Frau Lüth zum Antrag des Ort-
schaftsrates über einen Neubau
der Kindertagesstätte im Ortsteil
Kleinolbersdorf-Altenhain

6. Beschlussvorlage an den Stadtrat
Fortschreibung des Abwasserbe-
seitigungskonzeptes der Stadt
Chemnitz bis zum Jahr 2015
(Stand 2006)
VVoorrllaaggee // EEiinnrreeiicchheerr::
NNrr.. BB--9933//22000077
DDeezzeerrnnaatt 66 // AASSRR // EESSCC

7. Informationen des Ortsvorste-
hers

8. Anfragen der Ortschaftsräte
9. Benennung von 2 Ortschaftsrats-

mitgliedern zur Unterzeichnung
der Niederschrift der Sitzung des
Ortschaftsrates Kleinolbersdorf-
Altenhain – öffentlich –

Gerlach, Ortsvorsteher

24. Sitzung des Ortschaftsrates 
Kleinolbersdorf-Altenhain – öffentlich –
am  4. Juni 2007 um 19 Uhr im Rathaus Altenhain, Beratungsraum

Jahrmarkt am Rathaus

Wie gewohnt erwartet am ersten
Montag des Monats,dem  4. Juni,
von 9 bis 17 Uhr der Jahrmarkt am
Rathaus seine Besucher. Über 120
Händler beschicken diesen Markt -
auch Speisen und Getränke werden
angeboten.

I. Der Umlegungsausschuss gibt be-
kannt: In der Umlegungsangelegen-
heit betreffend das Grundstück
Umlegungsgebiet 23 - „Gebiet an der
Augustusburger Straße“, 
Chemnitz, Gemarkung Gablenz, Flur-
stück 375 m Ordnungsnummer 1a 
hat der Umlegungsausschuss der
Stadt Chemnitz Folgendes beschlos-
sen: Der vom Umlegungsausschuss
der Stadt Chemnitz in der 62. Sitzung
am 08. Juni 2004 zum Umlegungsge-
biet 23 – „Gebiet an der Augustusbur-
ger Straße“ gefasste
Beschluss 4/99/025 betreffend das
Grundstück Chemnitz, Gemarkung Ga-
blenz, Flurstück 375 m, Ordnungsnum-
mer 1a wird widerrufen. 
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Beschluss ist der Wider-
spruch gemäß §§ 68 ff. Verwaltungs-

gerichtsordnung (VwGO) zulässig. Der
Widerspruch ist innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe des Beschlus-
ses schriftlich oder zur Niederschrift
bei der Stadtverwaltung Chemnitz, Ge-
schäftsstelle  des Umlegungsaus-
schusses mit Sitz Annaberger Straße
89, 09120 Chemnitz zu erheben. Der
Widerspruch soll begründet sein.
II. Der Umlegungsausschuss der Stadt
Chemnitz gibt gemäß § 71 in Verbin-
dung mit § 76 Satz 2 Baugesetzbuch
(BauGB) bekannt:
1. Der zum Umlegungsgebiet 10 –
„Arno-Holz-Siedlung“ -  gemäß § 76
BauGB gefasste Beschluss:
Beschluss 1/98/290 - 1. Änderungsbe-
schluss zum Beschluss Nr. 1/98/215
vom 15. Mai 2007,
betreffend das Flurstück 323/2, 
Gemarkung Adelsberg, Ordn.-Nr. 3

ist am 17. April 2007 unanfechtbar ge-
worden.  Der Beschluss tritt mit dieser
Bekanntmachung in Kraft.
2. Die zum Umlegungsgebiet 30 –
„Baugebiet VI“ -  gemäß § 76 BauGB
gefassten Beschlüsse:
Beschluss 4/00/052 vom 12. Dezem-
ber 2006, betreffend eine Teilfläche
des Flurstücks 757/4, Gemarkung
Markersdorf, Ordnungsnummer 2
Beschluss 4/00/055 - 1. Änderungs-
beschluss zum Beschluss                            
Nr. 4/00/052 vom 15. Mai 2007,
betreffend eine Teilfläche des Flur-
stücks 757/4, Gemarkung Markers-
dorf, Ordnungsnummer 2 sind am
8. Mai 2007 unanfechtbar geworden.
Diese Beschlüsse treten mit dieser Be-
kanntmachung in Kraft.
Chemnitz,  21. Mai 2007
gez. Krone, 
stellv. Vorsitzender des Umlegungs-
ausschusses der Stadt Chemnitz

Der Umlegungsausschuss macht bekannt

Schadstoffmobil - Termine 
Die Annahme von Problemabfällen aus privaten Haushalten der Stadt Chem-
nitz erfolgt am Schadstoffmobil samstags von 8 bis 13 Uhr auf einem Wert-
stoffhof der Stadt Chemnitz zu folgenden Terminen: 
02.06.2007   Wertstoffhof  Straße Usti nad Labem 30
09.06.2007  Wertstoffhof   Blankenburgstraße 62
16.06.2007   Wertstoffhof   Jägerschlößchenstraße 15 a
23.06.2007  Wertstoffhof   Kalkstraße 47
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Programm
20 Uhr Eröffnung 

auf dem Theaterplatz
mit den Saxophonisten der 
Musikschule Meerane

20.30 Uhr Art’Walk durch die 
Ausstellungen 
Ernst Ludwig Kirchner -

Deutschlandreise 1925/26
und Max Klinger 
in Chemnitz

20.45 Uhr Art’Music 
mit den Vocalpatrioten

21.00 Uhr Art’Talk mit dem Galeristen
Uwe Kreißig und Jan Kum-
mer zur Hinterglasmalerei
„Daheim“ von Jan Kummer

21.30 Uhr Art’Walk 
durch die Ausstellungen
Ernst Ludwig Kirchner –
Deutschlandreise 1925/26
und Max Klinger 
in Chemnitz

21.45 Uhr Art’Music 
mit den Vocalpatrioten
geöffnet ab ArtLounge im
Sockelgeschoss der Kunst-
sammlungen Chemnitz

21.40 Uhr mit Musik sowie Getränken
und Cocktails von Brazil

22.00 Uhr Jazz Noir aus Leipzig 
gibt Jazziges

23.30 Uhr Eske Bockelmann liest 
Expressionistisches

0.30 Uhr Studenten des Schauspiel-
studios der Theater Chem-
nitz geben Kunst

Eintritt: Mitglieder, Sponsoren: frei
Vorverkauf: 3 EUR 
Abendkasse: 5 EUR

Ansprechpartner:
Kerstin Seliger, Thomas Friedrich
0371 / 488 44 28 0371 / 488 44 37
www.kunstfreunde-chemnitz.de
www.kunstsammlungen-chemnitz.de
info@kunstfreunde-chemnitz.de tho-
mas.friedrich@stadt-chemnitz.de

Lesung und Puppenspiel  für Kinder
Am  2. Juni liest Sylvia Graupner 15.30 Uhr in der Stadtbibliothek im Tietz
aus dem  Buch  „Meine erste Hochzeit“. Das Kinderbuch handelt von den
„Sorgen“ einer Fünfjährigen. Die Mutter meint zwar, es sei noch etwas
zu früh, sich in diesem Alter über einen Bräutigam Gedanken zu machen,
doch wenn alle Freundinnen schon einen haben, ist das Grund genug für
Panik.  Voranmeldungen unter ✆ 488 4222

Die Theater Chemnitz und das Taxi-
unternehmen Fritzsche GmbH aus
Burgstädt bieten erstmalig einen
besonderen Service für alle Besu-
cher aus dem Chemnitzer Umland
an  - das Taxi-Ticket.  Opern- und
Theaterfreunde, die im Umland von
Chemnitz wohnen, haben jetzt die
Möglichkeit, für 16 Euro bzw. 20
Euro bequem ins Theater und wie-
der nach Hause zu gelangen. Für Fa-
milien gibt es Ermäßigungen.  Die-
ser Service ist  für alle Spielstätten
der Theater Chemnitz buchbar.
Theaterbegeisterte, die  wissen
möchten, für welche Orte der neue

Service gilt,  informieren sich bitte
im Theaterservice unter 03 71/69
69-664. Hier beraten  die  Service-
Mitarbeiter gern über Vorstellungen

und regeln bereits beim Ticketkauf
die Abholung der Kunden durch das
Taxiunternehmen.

Foto: Schmidt

Neuer Service 
im Theater: 
Das Taxi-Ticket

Nachdem mit großer Verspätung das nach prähistorischem Vorbild er-
baute Schilfboot  Abora 2 den amerikanischen  Zoll passiert hat, setzte
die Crew letzte Woche die Chemnitzer Stadtfahne hoch im Topp.  Wie Ex-
peditionsleiter Dominique Görlitz aus New York berichtet,  soll die  Flagge
während seines spektakulären Segeltörns über den Atlantik  auf  seine
Heimatstadt Chemnitz aufmerksam machen.                     Foto: Abora-Team

In der Amtsblatt-Ausgabe 20 vom
16. Mai  suchte das Sozialamt Gast-
familien für erwachsene behinderte
Menschen. Angesprochen sind Fa-
milien, Paare und einzelne Perso-
nen, die Interesse haben, einen voll-
jährigen behinderten Menschen bei
sich aufzunehmen. Auch für behin-
derte Pflegekinder, die das 18. Le-
bensjahr vollenden, besteht so die
Möglichkeit, weiterhin mit einer fi-
nanziellen Unterstützung in der bis-
herigen Pflegefamilie und damit im
gewohnten Umfeld zu bleiben. Das
Sozialamt hat jetzt, um möglichen
Interessenten genügend Zeit zu ge-
ben, die Frist für Rückmeldungen
verlängert bis zum 5. Juni 2007. 
Anschrift:Sozialamt, z.H.Petra Kurth
Annaberger Str. 93, 
09120 Chemnitz

Gastfamilien
gesucht



Fortsetzung von Seite 1
Anhand des neuen Ausstellungs-
designs und umfangreicher Restau-
rierungsbemühungen, an denen sich
unter anderem namhafte Chemnit-
zer Firmen und Firmenniederlassun-
gen beteiligten, wurde es das erste
Mal möglich, in großem Umfang we-
sentliche Stücke aus dem Samm-
lungsbestand Malerei der Öffentlich-
keit  vorzustellen: Kinderportraits
aus drei Jahrhunderten, die wertvol-
len klassizistischen Bildtapeten aus
dem  Haus Krause, die Macedonier-
Bilder vom Ende des 18. Jahrhun-
derts, eine Vielzahl ausgewählter
Werke prominenter Maler des Stadt-
bilds sowie Portraitkunst vom 16. bis
21. Jahrhundert werden allein im
Rahmen dieses Sammlungsspek-
trums  geboten. Einzigartige, schöne,
mitunter geheimnisvolle Objekte zei-
gen ein farbenprächtiges Panorama
unterschiedlicher Zeitepochen: Aus

dem Halbdunkel einer Kirchennische
hebt sich silbernes Altargerät her-
aus, während aus einem imaginären
Buch ein Moriskentänzer hervortritt:
die älteste profane figürliche Darstel-
lung, die in Chemnitz gefunden
wurde. 
Kaltes Neonlicht beleuchtet die 20er
Jahre: Rundfunk, Motorisierung, der
Zeppelin auf dem Chemnitzer Flug-
feld setzen Wesentliches  dieser
Jahre sparsam, aber effektvoll in
Szene, während der Blick in die
Schatzkammer des Chemnitzer Rats-
silbers nochmals etwas vom Glanz
der Kaiserzeit vermittelt. Als ein
Höhepunkt waren bereits während
der ersten Tage der neuen Ausstel-
lung, besonders auch in der Mu-
seumsnacht, die vier großen histori-
schen Modelle von Stadt und Kloster
besonders von Kindergruppen dicht
umlagert. Alles in allem ist eine
Sammlungspräsentation entstan-

den, die neugierig machen soll, denn
die Mitarbeiter des Schloßbergmu-
seums arbeiten bereits an den näch-
sten Etappen der Ausstellung. Der
„Bildersaal Chemnitzer Geschichte“
ist nur der Kern dieses neuen Vorha-
bens, der ständig ergänzt, erweitert
oder ausgetauscht werden soll, um
immer neue Entdeckungsmöglich-
keiten zu bieten. Ab nächstem Jahr
soll es möglich werden, tiefer ge-
hende Informationen zu den ausge-
stellten Objekten und deren Einbin-
dung in die Geschichte über mobile
multimediale Ausstellungsführer so-
wie über einen Sammlungskatalog
abrufen zu können. ● (uf)

Die Ausstellung ist geöffnet:
Di-Fr 13-19 Uhr, 
Samstag 12-21 Uhr
So und Feiertage 
10 -18 Uhr ✆ 0371-4884501
schlossbergmuseum@stadt-chem-
nitz.de
www.schlossbergmuseum.de
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Bildersaal Chemnitzer Geschichte

Der Jugendhilfeausschuss hat am 22. Mai einstimmig die Finanzierung von Projekten der schulbezogenen Ju-
gendarbeit im Jahr 2007 beschlossen. Mit der  Zustimmung zur Beschlussvorlage Nr. B-129/2007 folgte das
Gremium dem Vorschlag der  Verwaltung. Zur Förderung von Projekten im Sozialraum Schule stellt die Stadt
in diesem Jahr rund 61.500 Euro zur Verfügung. Insgesamt erhalten  23 Schulen Fördermittel aus dem Fonds
schulbezogene Jugendarbeit. Damit  werden vor allem Schultreffs, offene Schulhöfe, Streitschlichterausbil-
dungen sowie Angebote in denen Schüler selbst Verantwortung übernehmen, gefördert. Träger der freien Ju-
gendhilfe aber auch Schulfördervereine arbeiten als enge Partner der Schulen und gestalten die geförderten
Bereiche inhaltlich aus. Besonders hervorzuheben sind die geförderten Projekte an der Lernförderschule
„Friedrich  Fröbel“:  Hier betreibt der Verein Selbsthilfe Wohnprojekt Further Straße e. V. einen Schultreff und
unterstützt die  Schüler bei der regelmäßigen Erarbeitung einer Schülerzeitung. Der Verein Domizil e. V. be-
treibt an der Unteren Luisenschule ebenfalls einen Schultreff, unterstützt eine Schülerfirma bei ihrer Arbeit
und hilft bei der Ausbildung von Schülerstreitschlichtern. 

In den Kunstsammlungen Chemnitz – Schloßbergmuseum ist folgende

Stelle zu besetzen:

Museumspädagoge/in

Das Aufgabengebiet umfasst:
- Zusammenarbeit mit Schulen, Freizeiteinrichtungen und Or-

ganisationen
- Zusammenarbeit mit Lehrern/innen aller Schultypen, Durch-

führung von Weiterbildungsveranstaltungen für Lehrer/in-
nen in ausgewählten Ausstellungen

- Zusammenarbeit mit der VHS Chemnitz und anderen Bil-
dungseinrichtungen

- Konsultationstätigkeit für Vorschulerzieher/innen und Refe-
rendare/innen

- Realisation museumspädagogischer Veranstaltungen und
Veranstaltungsreihen entsprechend der Aufgabenstellung
der Kunstsammlungen Chemnitz

- Führungstätigkeit in allen ständigen Ausstellungen und Son-
derausstellungen

- Realisation von Sonderveranstaltungen in den Ausstellun-
gen von Unterrichtseinheiten bis Kunstkursen (Ferienpro-
gramme, Freizeitveranstaltungen)

- Realisation von Sonderveranstaltungen zu ausgewählten
Ausstellungen (Förderstudio Bildende Kunst und Works-
hops, eintägige und mehrtägige)

- kunsthistorische Vermittlung am Exponat
- Erarbeiten museumspädagogischer Veranstaltungen und

Veranstaltungsreihen entsprechend der Aufgabenstellung
der Kunstsammlungen Chemnitz

- Erarbeiten und Organisation von Führungen durch die Aus-
stellungen, von Unterrichtseinheiten, Ferienprogrammen,
Kunstkursen, Vorträgen, Workshops, etc.

- Organisation von methodischem Material (Arbeitsblätter,
spielerisches Material, Anschauungsmaterial, etc.)

- Planung und Koordination der Zusammenarbeit mit freien
Mitarbeitern

- Planung der Raumvergabe
- Bestellen und Bereitstellen der benötigten Materialien nach

Absprache
- Erarbeiten von Presseinformationen
- Erarbeiten und Verbreiten von weiterem Informationsmate-

rial

Das Aufgabengebiet erfordert:
- Fachkenntnisse in der Kunstge-

schichte, Kunstpädagogik, Ge-
schichte und Museumspädagogik

- Erfahrungen in der Zielgruppen-
arbeit und der Freizeitpädagogik

- Kenntnisse der Grundlagen der
museumspädagogischen Arbeit

- Kenntnisse über einschlägige
schulische Lehrpläne und Bil-
dungsinhalte für Vorschuleinrich-
tungen

Erforderliche Qualifikation:
Fachhochschulabschluss mit Spe-
zialisierung in Kunstgeschichte, Ge-
schichte und Museumspädagogik/
Kunstpädagogik
Die Stelle ist bewertet mit der Ver-
gütungsgruppe Vb/IVb BAT-O. Dies
entspricht der Entgeltgruppe 9
TVöD. Die wöchentliche Arbeitszeit
beträgt 36 Stunden entsprechend
dem bis 31.03.2009 geltenden
Anwendungstarifvertrag. Schwer-
behinderte Menschen werden bei
gleicher Eignung bevorzugt. Bewer-
bungen von Frauen sind besonders
erwünscht.
Aussagefähige Bewerbungen mit
Lebenslauf, Ablichtungen von Zeug-
nissen, Referenzen und lückenlosen
Tätigkeitsnachweisen werden nach
Erscheinen dieser Ausschreibung
mit einer Bewerbungsfrist von 2 Wo-
chen unter Angabe der Kennziffer
575/49 erbeten an die Stadtverwal-
tung Chemnitz, Personalamt, 09106
Chemnitz. (Auskunft erteilt Frau
Liebe, 488-1132)

>

Das Bundesnetzwerk Bürgerschaft-
liches Engagement (BBE) organisiert
2007 zum dritten Mal die Woche des
bürgerschaftlichen Engagements.
Unter dem Motto „Engagement
macht stark!“ zeigen Verbände, Or-
ganisationen, Vereine und Initiati-
ven  vom 14. bis zum 23. September
bundesweit, wie man sich aktiv für
das Gemeinwohl einsetzen kann.
Auch in diesem Jahr übernimmt Bun-
despräsident Horst Köhler die

Schirmherrschaft.  Begleitet wird die
Aktionswoche von einer multimedia-
len Imagekampagne, die auf das frei-
willige Engagement von mehr als 23
Millionen Bundesbürgern aufmerk-
sam machen möchte. Unter dem
Motto „Chemnitz  zeigt Engage-
ment“  findet in diesem Rahmen  am
15. September dieses Jahres eine En-
gagementbörse im DAStietz statt.
Das Freiwilligenzentrum organisiert
diese Veranstaltung in Zusammen-

arbeit mit der AG „Pro Ehrenamt“.
Unterstützt werden so Einrichtun-
gen, die aus diesen Anlass auf ihre
Angebote und Engagementmöglich-
keiten aufmerksam machen wollen.
Chemnitzer Organisationen, Vereine
und Initiativen sind aufgerufen sich
zu beteiligen. An Informationsstän-
den können sie konkrete Einsatz-
möglichkeiten vorstellen und Frei-
willige werben. Anmeldeformulare
gibt es im Freiwilligenzentrum, 
Rembrandtstraße 13 a/b. 
Anmeldeschluss ist der 6. Juli 2007

Engagementbörse in Chemnitz

Das Rehabilitationszentrum für Blinde und Sehbehinderte in der Flemmingstraße 8 lädt am 2. Juni von  10 bis
15 Uhr zum  Tag der offenen Tür ein. Informieren können sich Besucher unter anderem darüber, wie Braille-
schrift am Computer „funktioniert“ oder welche Hilfsmittel Blinde und Sehbehinderte nutzen, um sich die Welt
der Sehenden zu erschließen. Für Interessenten werden verschiedene Fachforen angeboten.  Zudem informiert
die Berufsfachschule für Physiotherapie  über den Ausbildungsablauf. Von zukünftigen Physiotherapeuten
und Masseuren wurde unter fachlicher Anleitung ein Film über die Ausbildung gedreht, der um 11Uhr gezeigt
wird. Um 12 Uhr werden die Besucher den Chor Kaleideskop erleben können. Außerdem werden auf der Ter-
rasse des Hauses 47 Produkte der Werkstatt für Sehgeschädigte angeboten.  Natürlich wird für das leibliche
Wohl an diesem Tag gesorgt sein. Die hauswirtschaftliche Ausbildung des SFZ Berufsbildungswerkes hält viel
Schmackhaftes bereit. Der Tag der offenen Tür wird mit Beteiligung der Sächsischen Blindenschule, SFZ För-
derzentrum gGmbH sowie der Internationale Bundes stattfinden. Infos auch auch unter www.sfz-chemnitz.de

Tag der offenen Tür im Rehabilitationszentrum 
für Blinde und Sehbehinderte in Altendorf

Stadt  stellt in diesem Jahr 61.500 Euro für 
schulbezogene Jugendarbeit zur Verfügung

Das

wöchentlich

aktuell

informativ.

Im Bürgermeisteramt ist folgende Stelle zu besetzen:

Abteilungsleiter/in 
Öffentlichkeitsarbeit

Das Aufgabengebiet umfasst:
Leitungsaufgaben
- Anleitung, Koordinierung und Kontrolle der Aufgabener-

füllung der Mitarbeiter/innen der Abteilung
- Entwicklung von Zielvorgaben und Arbeitsstrategien für

die Abteilung
- Bewirtschaftung der Haushaltsmittel der Abteilung
- Verantwortung für den effizienten Einsatz von Haus-

haltsmitteln für die Öffentlichkeitsarbeit der Ämter
Koordinierung und Ausgestaltung der Öffentlichkeitsar-
beit der Stadt Chemnitz
- Erarbeitung von PR-Strategien und Konzepten sowie

selbstständige Koordinierung der Umsetzung
- zentrale Zuständigkeit für alle Eigenpublikationen der

Stadt Chemnitz von der Bedarfsanmeldung bis zur Frei-
gabe

- Sicherstellung der Pressearbeit und Vertretung des Pres-
sesprechers

- selbstständige Verhandlung mit Agenturen, Verlagsun-
ternehmen und Werbepartnern bis zum Vertragsschluss

- Kontrolle und Pflege des Corporate Design der Stadt
Chemnitz

- Betreuung der Dezernate und Ämter in allen Fragen der
Öffentlichkeitsarbeit

- redaktionelle Verantwortung im Sinn des Presserechts
für:
- PR-Texte aller Art
- den Internet-Auftritt www.chemnitz.de
- das Amtsblatt der Stadt Chemnitz
- alle Printerzeugnisse und Anzeigen der Stadt Chemnitz

Das Aufgabengebiet erfordert:
- Grundkenntnisse aller einschlägigen Gesetze, Verord-

nungen, Verwaltungsrichtlinien, Beschlüsse des Stadt-
rates und seiner Ausschüsse

- vertiefte und fundierte Kenntnisse des Sächsischen Pres-
segesetzes, des Mediendienste Staatsvertrags sowie in
PR- und Öffentlichkeitsarbeit

- gute Fremdsprachenkenntnisse, insbesondere Englisch
-  Kenntnisse in der Anwendung der einschlägigen Soft-

warewerkzeuge
- ausgeprägte strategisch-konzeptionelle Fähigkeiten

- ein hohes Maß an Einsatzbe-
reitschaft, Führungskompe-
tenz und Loyalität gegenüber
der Verwaltungsspitze

- sehr sicheres Auftreten und
sprachliche Gewandtheit in
Wort und Schrift

Erforderliche Qualifikation:
- Fachhochschulabschluss mit

Spezialisierung im Bereich Me-
dien, Presse

- mehrjährige Berufserfahrung
im Presse-, PR-, Werbe- oder
Marketingbereich

Die Stelle ist mit der Vergütungs-
gruppe III/II BAT-O bewertet.
Dies entspricht der Entgeltgrup-
pe 12 TVöD. 
Die wöchentliche Arbeitszeit be-
trägt 36 Stunden entsprechend
dem bis 31.03.2009 geltenden
Anwendungstarifvertrag.
Schwerbehinderte Menschen
werden bei gleicher Eignung   be-
vorzugt. 
Bewerbungen von Frauen sind
besonders erwünscht. 
Aussagefähige Bewerbungen
mit Lebenslauf, Ablichtungen
von Zeugnissen, Referenzen und
lückenlosen Tätigkeitsnachwei-
sen werden nach Erscheinen die-
ser Ausschreibung mit einer Be-
werbungsfrist von 2 Wochen
unter Angabe der Kennziffer
576/15 erbeten an die 
Stadtverwaltung Chemnitz, 
Personalamt, 09106 Chemnitz.
(Auskunft erteilt Herr Hilbert,
488-1127)

>
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VVeerrgg.. NNrr.. 6677//0077//004477
aa)) Name der Vergabestelle (Auftraggeber):

Stadt Chemnitz, Grünflchenamt, Annaberger
Straße 89-93, 09120 Chemnitz, Tel.: (0371)
488-7505, Fax: 488-6798, Email:
gruenflaechenamt@stadt-chemnitz.de;
Zusätzliche Angaben: 67/07/047

bb)) Vergabeverfahren:
Bauauftrag - öffentliche Ausschreibung

cc)) Art des Auftrages, der Gegenstand der Aus-
schreibung ist: Abbruch und Neubau einer
Zaunanlage in einer Kindertagessttte

dd)) Ort der Ausführung: Chemnitz - Hilbersdorf,
Ludwig-Richter-Straße 27, 09131 Chemnitz

ee)) Art und Umfang der Leistungen:
370 lfdm Abbruch von Holzzaun 1,10m hoch,
340 lfdm Neubau von Stahlgitterzaun, 
1,63 m hoch, RAL 6005-moosgrün,
55 lfdm Neubau von Stahlgitterzaun, 1,23 m
hoch, feuerverzinkt,
1 Toranlage, 1,63 m hoch, 3,00 m breit,
3 Toranlagen, 1,63 m hoch, 1,20 m breit,
10 m Kleinpflasterflche Granit als Container-
stellfläche
Zuschlagskriterien: Sollten sich die angebo-
tenen Leistungen nach Art und Umfang nicht
unterscheiden, wird das einzige Zuschlags-
kriterium der Preis sein.

ff)) Aufteilung in mehrere Lose: nein
Vergabe der Lose an verschiedene Bieter:
nein

gg)) Entscheidung ber Planungsleistungen: nein
hh)) Ausführungsfrist: Ausführungsfrist für den

Gesamtauftrag: /67/07/047: 
Beginn: 01.08.2007, Ende: 30.10.2007;

ii)) Verdingungsunterlagen:
Vergabeunterlagen sind bei folgender An-
schrift erhältlich: Stadt Chemnitz, Amt für
Baukoordination, Submissionsstelle - 
Frau Beck, Annaberger Straße 89-93, 
09120 Chemnitz; Tel.: (0371) 488-6068, 
Fax: 488-6096, Email: submissionsstelle
@stadt-chemnitz.de
Anforderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 07.06.2007, Digital einsehbar: nein

jj)) Entgelt für Verdingungsunterlagen: 
Vervielfältigungskosten Gesamtmaßnahme:
/67/07/ 047: 15,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeldzahlung bei
Abholung ist möglich. Der Versand erfolgt
nach Vorlage der Kopie des Einzahlungsbe-
leges (keine Schecks)
Verspätet eingehende Anforderungen wer-
den nicht berücksichtigt.
Anforderung bis: 07.06.2007
Abholung / Versand ab:  14.06.2007
Anschrift:  Stadt Chemnitz
Amt für Baukoordination, Submissionsstelle
Annaberger Str. 89-93, 09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo - Mi 8.30 - 12.00 Uhr
Do 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Anforderung der Ausschreibung auf Diskette,
Datenart 83 nach GAEB ist möglich
Zahlungsempfänger: Stadt Chemnitz, Stadt-
kasse, Kreditinstitut: Sparkasse Chemnitz
Kontonummer: 3501007506, 
Bankleitzahl: 87050000
Verwendungszweck: 21.50130.1, 67-07-047

kk)) Einreichungsfrist: 28.06.2007, 11:00 Uhr
ll)) Anschrift, an die die Angebote schriftlich zu

richten sind: Stadt Chemnitz, Amt für Bauko-
ordination, Submissionsstelle Frau Beck,
Annaberger Strae 89-93, 09120 Chemnitz
Tel.: (0371) 488-6068, Fax: 488-6096, Email:
submissionsstelle@stadt-chemnitz.de

mm)) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein
müssen: Deutsch

nn)) Zur Angebotseröffnung zugelassene Perso-
nen: Bieter und ihre Bevollmächtigten

oo)) Angebotseröffnung: Ort der Eröffnung der
Angebote: Stadt Chemnitz - Submissions-
stelle - 09120 Chemnitz, Annaberger Str.89-
93, Zimmer 016
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der Ange-
bote: Bei Gesamtvergabe Los /67/07/047:
28.06.2007 11:00;

pp)) Sicherheitsleistung: keine
qq)) Zahlungsbedingungen: gemäß Verdingungs-

unterlagen
rr)) Rechtsform von Bietergemeinschaften:

Gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter

ss)) Geforderte Eignungsnachweise: Zum Nach-
weis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit hat der Bieter Angaben
zu machen gemäß § 8 Nr.3 Buchstaben a - f
VOB/A, Nachweis der Mitgliedschaft Berufs-
genossenschaft und Eintragung HWK oder
IHK, Auszug aus dem Gewerbezentralregis-
ter (nicht älter als 3 Monate).

tt)) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 31.7.07

uu)) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote:
zulässig

vv)) Sonstige Angaben: Allg. Fach- / Rechtsauf-
sicht: Regierungspräsidium Chemnitz,
Altchemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz
fachliche Auskunft erteilt: Frau Schwarz, Te-
lefon: 0371/4887504, Stadt Chemnitz, Grün-
flächenamt, Annaberger Str. 89, 09120 Chem-
nitz (Techn. Rathaus), Fax: 0371/4886798

VVeerrggaabbee--NNrr.. 1177//0077//000077
aa)) Name der Vergabestelle (Auftraggeber):

Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle:
Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordination,
Submissionsstelle, Annaberger Str. 89,
09120 Chemnitz, Tel.: (0371) 488- 6068,
Fax: 488 6096, Email: submissionsstelle
@stadt-chemnitz.de
Den Zuschlag erteilende Stelle: Stadt Chem-
nitz, Zentrale Gebäudebewirtschaftung, SG
Gebäudedienste, Markt 1, 09111 Chemnitz
Tel.: (0371) 488-1780, Fax: 488-1794
Stelle, bei der die Angebote einzureichen
sind: Stadt Chemnitz, Amt fr Baukoordina-
tion, Submissionsstelle, Annaberger Str.89,
09120 Chemnitz, Tel.: (0371) 488-6068, Fax:
488-6096, Email: submissionsstelle@stadt-
chemnitz.de
Nachprüfstelle: Regierungspräsidium Chem-
nitz, Altchemnitzer Str. 41, 09120 Chemnitz
Tel.: (0371) 5320, Fax: 532-1303

bb)) Vergabeverfahren: Leistungen - öffentliche
Ausschreibung

cc)) Art und Ort der Leistung: Ausführungsort:
Gymnasium, Fürstenstr. 85, 09130 Chemnitz
Art und Umfang der Leistung: Unterhalts-,
Glas- und Sonderreinigung im Gymnasium
Fürstenstr.85, Chemnitz ber zwei Jahre mit
der Option der Verlängerung um ein Jahr.
Zuschlagskriterien: Sollten sich die angebo-
tenen Leistungen nach Art und Umfang nicht
unterscheiden, werden die folgenden Zu-
schlagskriterien in der Reihenfolge ihrer Pri-
orität gelten: Gesamtpreis des niedrigsten
Angebotes 40%, Leistungswerte gesamt
30%, Stundenverrechnungsssatz 15 % und
der Grundreinigungspreis 15 %.

dd)) Aufteilung in mehrere Lose: nein
Vergabe der Lose an verschiedene Bieter:
nein

ee)) Ausführungsfrist: Ausführungsfrist für den
Gesamtauftrag: /17/07/007: 
Beginn: 22.08.2007, Ende: 21.08.2009;

ff)) Verdingungsunterlagen: Vergabeunterlagen
sind bei folgender Anschrift erhltlich: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination - Sub-
missionsstelle, Annaberger Str. 89, 
09120 Chemnitz Tel.: 0371/488-6068, 
Fax: 488 6096, Email: submissionsstelle
@stadt-chemnitz.de
Anforderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 07.06.2007

gg)) Einsicht der Verdingungsunterlagen:
Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordination,
Submissionsstelle, Annaberger Str. 89,
09120 Chemnitz Tel.-Nr.: (0371) 488 6068,
Fax: 488 - 6096 Digital einsehbar: nein

hh)) Entgelt für Verdingungsunterlagen:
Vervielfltigungskosten Gesamtmanahme:
/17/07/007: 10,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Anforderung der Ver-
dingungsunterlagen: schriftlich, bei Versand
mit Kopie des Einzahlungsbeleges. (kein
Scheck) Barzahlung bei Abholung möglich.
Der Versand erfolgt nach Vorlage der Kopie
des Einzahlungsbeleges. Verspätet einge-
hende Anforderungen werden nicht berück-
sichtigt.
Anforderung bis: 07.06.2007
Abholung/Versand ab: 14.06.2007
Öffnungszeiten: Stadt Chemnitz Submis-
sionsstelle
Montag - Mittwoch  8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag  8.30 - 12.00  und 14.00 - 18.00 Uhr.
Zahlungsempfänger: Stadt Chemnitz, Stadt-
kassenamt, Kreditinstitut: Sparkasse Chem-
nitz, Kontonummer: 3501007506, Bankleit-
zahl: 87050000 
Verwendungszweck: 21 . 50130.1, 17/07/007
Lieferform: Papier, Internet: nein

ii)) Ablauf der Angebotsfrist: 29.06.2007, 12.00
kk)) Sicherheitsleistung: keine
ll)) Zahlungsbedingungen: siehe Vergabeunter-

lagen
mm)) Eignungsnachweise: Zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverläs-
sigkeit hat der Bieter Angaben zu machen:
Auszug aus dem Gewerbezentralregister
(nicht älter als drei Monate). - Referenzliste
2006/2007 für Unterhalts- und Glasreinigung
- Aufschlüsselung des Stundenverrech-

nungssatzes laut Formblatt - Firmenhaft-
pflicht- und Schlüssel-/Schließanlagenversi-
cherung

nn)) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
09.08.2007

oo)) Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe sei-
nes Angebots auch den Bestimmungen ber
nicht berücksichtigte Angebote ( 27).

VVeerrgg.. --NNrr.. 6655//0077//005566
aa)) Name der Vergabestelle (Auftraggeber):

Stadt Chemnitz, Hochbauamt, Annaberger
Str. 89, 09120 Chemnitz, Tel.: (0371) 488
6501, Fax: 488 6591, Email: hochbauamt
@stadt-chemnitz.de

bb)) Vergabeverfahren:
Bauauftrag - öffentliche Ausschreibung

cc)) Art des Auftrages, der Gegenstand der Aus-
schreibung ist: Kindertagesstätte

dd)) Ort der Ausführung: Neue Straße 2, 
09117 Chemnitz
Sonstige Angaben zum Ort der Ausführung:
Vergabe-Nr.: 65/07/056

ee)) Art und Umfang der Leistungen:
Los 7: Tischler - Liefern und einbauen von:
- 67 Stck Innentren aus Holzwerkstoff, teil-
weise mit Glasausschnitt und Klemm-
schutz, einflügelig Größe bis 1,00/2,00 m
-  4 Stck Schiebetren aus Holzwerkstoff,
zweiflügelig, Größe bis 2,30/2,30 m
-  1 Stck Schließanlage für 5 Gruppen
Los 9: Maler
- ca. 4.000 m2 Raufasertapete mit Beschich-
tung an Decken und Wänden
- ca.   550 m2 Glasfasertapete mit Beschich-
tung an Decken und Wänden
- ca.   120 m2 Fußbodenbeschichtung aus Est-
rich bzw. Holz
- ca.   120 m  Beschichtung von Geländern
bzw. Handläufen aus Stahl
- ca. 20 m2 Beschichtung von Stahlblechtren
Los 10: Fliesen - Liefern und einbauen von:
- ca. 300 m2 Wandfliesen 
- ca. 400 m2 Fußbodenfliesen mit unter-
schiedlichen Rutschfestigkeiten
- ca. 50 m2 Betonwerksteinplatten, 30/30 cm
-  4 Stck Eingangsmatten (Sauberlaufzonen)
für Innenbereich, Größe bis 2,00/1,50 m
Los 11: Bodenbelag - Liefern und verlegen von:
- ca. 2.000 m2 Bodenbelag aus Linoleum
- ca. 90 m2 Bodenbelag aus Laminat
Los 12: Metallbau
Liefern und einbauen von:
- ca.   120 m  Geländer aus vertikalen Stäben
aus Stahl, einschl. Handläufe (teilweise aus
Holz)€
- ca. 40 m2 Fassadenverglasung im Pfos-
ten/Riegel-System
- ca. 30 m2 Stahl-Glas-Wnde im Innenbereich
mit Tren
- ca. 62 m  Brüstungsstäbe aus Stahl in den
Fensterleibungen (Einzellänge bis 1,20 m)
- 16 Stck Innentüren aus Stahlblech, ein- und
zweiflügelig, Größe bis 2,10/2,75 m, teilweise
mit Glasausschnitt und Brandschutzanfor-
derungen
- 12 Stck Stahl-Glas-Türen, Größe bis 2,00/3,00
m, teilweise mit Brandschutzanforderungen
-  2 Stck Außentreppenanlagen aus Stahl als
Fluchttreppe über 2 Etagen, Geschosshöhe
3,20 m, Grundfläche 3,40/6,70 m mit Gelän-
der und Handläufen
Zuschlagskriterien: Sollten sich die angebo-
tenen Leistungen nach Art und Umfang nicht
unterscheiden, wird das einzige Zuschlags-
kriterium der Preis sein.

ff)) Aufteilung in mehrere Lose: ja
Einreichung der Angebote möglich für: meh-
rere Lose
Vergabe der Lose an verschiedene Bieter: ja

gg)) Entscheidung ber Planungsleistungen: nein
hh)) Ausführungsfrist: Ausführungsfristen bei los-

weise Vergabe: 7/65/07/056: 
Beginn: 07.KW 2008, Ende: 22.KW 2008;
9/65/07/056: 
Beginn: 07.KW 2008, Ende: 36.KW 2008;
10/65/07/056: 
Beginn: 07.KW 2008, Ende: 14.KW 2008;
11/65/07/056: 
Beginn: 12.KW 2008, Ende: 20.KW 2008;
12/65/07/056: 
Beginn: 04.KW 2008, Ende: 15.KW 2008;

ii)) Verdingungsunterlagen: Vergabeunterlagen
sind bei folgender Anschrift erhätlich: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination, Submis-
sionsstelle, Annaberger Str. 89, 09120 Chem-
nitz Tel.: 0371/488 6069, Fax: 488 6096,
Email: submissionsstelle@stadt-chemnitz. de
Anforderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 07.06.2007, Digital einsehbar: nein

jj)) Entgelt für Verdingungsunterlagen:
Vervielfältigungskosten je Los:
7/65/07/056: 11  €; 9/65/07/056:  9 €;
10/65/07/056: 9 €; 11/65/07/056:  8 €;
12/65/07/056: 14 €;

Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeldzahlung bei
Abholung möglich.
Der Versand erfolgt nach Vorlage der Kopie
des Zahlungsbeleges (keine Schecks).
Verspätet eingehende Anforderungen wer-
den nicht berücksichtigt.
Abholung/Versand ab: 14.06.2007
Anschrift: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoor-
dination - Submissionsstelle,
Annaberger Str. 89, 09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo-Mi 8.30-12.00 Uhr
Do 8.30-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Die Anforderung der Ausschreibung auf Dis-
kette, Datenart 83 nach GAEB ist möglich.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Zahlungsempfänger: Stadt Chemnitz, Stadt-
kasse, Kreditinstitut: Sparkasse Chemnitz
Kontonummer: 3501007506, Bankleitzahl:
87050000, Verwendungszweck: 21.50130.1
Verg.-Nr. 65/07/056 und Los Nr.

kk)) Einreichungsfrist: 03.07.2007, Uhr
ll)) Anschrift, an die die Angebote schriftlich zu

richten sind: Stadt Chemnitz, Amt für Bauko-
ordination, Submissionsstelle, Zimmer 018,
Annaberger Str. 89, 09120 Chemnitz 
Tel.: (0371) 488 6069, Fax: 488 6096, Email:
submissionsstelle@stadt-chemnitz.de

mm)) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein
müssen: Deutsch

nn)) Zur Angebotseröffnung zugelassene Perso-
nen: Bieter und ihre Bevollmächtigten

oo)) Angebotseröffnung: Ort der Eröffnung der
Angebote: Stadt Chemnitz, Amt für Bauko-
ordination, Submissionsstelle, Zimmer 016
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der Ange-
bote:
Los  7/65/07/056: 03.07.2007 11.00 Uhr;
Los  9/65/07/056: 03.07.2007 11.30 Uhr;
Los 10/65/07/056: 03.07.2007 13.30 Uhr;
Los 11/65/07/056: 03.07.2007 14.00 Uhr;
Los 12/65/07/056: 03.07.2007 14.30 Uhr;

pp)) Sicherheitsleistung: 3 % Mngelansprchebrg-
schaft für alle Lose; 5 % Vertragserfüllungs-
bürgschaft für das Los 12

qq)) Zahlungsbedingungen: gemäß Verdingungs-
unterlagen

rr)) Rechtsform von Bietergemeinschaften: Ge-
samtschuldnerisch haftend mit bevollmäch-
tigtem Vertreter

ss)) Geforderte Eignungsnachweise: Zum Nach-
weis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit hat der Bieter Angaben
zu machen gemäß VOB/A  8 Nr.3 Abs. 1 Buch-
staben a-f, Nachweis der Mitgliedschaft Be-
rufsgenossenschaft und Eintragung HWK
oder IHK, Auszug aus dem Gewerbezentral-
register (nicht älter als 3 Monate)

tt)) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
06.08.2007

uu)) Änderungsvorschlge oder Nebenangebote:
zulässig

vv)) Sonstige Angaben: Allg. Fach-/ Rechtsauf-
sicht: Regierungspräsidium Chemnitz,
Altchemnitzer Str. 41, 09120 Chemnitz 
Tel.: (0371) 5320, Fax: 5321 303
Ausknfte erteilt: Herr Fehrmann 

VVeerrgg.. NNrr.. 6655//0077//006677
aa)) Name der Vergabestelle (Auftraggeber):

Stadt Chemnitz, Hochbauamt, Annaberger
Str. 89, 09120 Chemnitz, Tel.: (0371) 488
6501, Fax: 488 6591, Email: hochbauamt
@stadt-chemnitz.de

bb)) Vergabeverfahren: Bauauftrag -öffentliche
Ausschreibung

cc)) Art des Auftrages, der Gegenstand der Aus-
schreibung ist: Kindertagesstätte

dd)) Ort der Ausfhrung: Max-Türpe-Straße 42,
09122 Chemnitz, Sonstige Angaben zum Ort
der Ausführung: Vergabe-Nr.: 65/07/067

ee)) Art und Umfang der Leistungen:
Los 1: Bauhauptleistungen
Baustelleneinrichtung:
- 105 m2 Staubschutzwände
- 224 m2 Fußböden abdecken
Abbrucharbeiten:
- 62 m2 Trennwände abbrechen (Leichtbauwände)
-  46 m2 Sperrungsaufbau abbrechen
-  46 m2 Bodenfliesen
-  65 m2 Zementestrich incl. Dämmung abbrechen
-  70 m2 Putz abschlagen
Maurer-/Putzarbeiten/Trockenbau
-  50 m2 Reparaturputz Wandflächen
- 140 m2 Trockenputz
-  64 m2 Unterdecken aus GK
Estricharbeiten (nur vorbereitende Arbeiten
und Nacharbeiten für Gußasphaltleistungen)
-  82 m2 Trennschicht PE-Folie
- 106 m  Randabstellung
- 8 m2 Zementestrich in Kleinflächen
Los 9: Sanitär- und Heizungsinstallation
Demontageleistungen:
- 13 WC, 15 WT, 4 Ausgussbecken, 9 Heizkör-
per, 110 m SW-Rohrleitungen, 175 m TW- bzw.

Heizungsrohrleitungen
Montageleistungen:
- 14 Stck WC-Anlagen - 14 Stck WT-Anlagen
-  1 Stck Windelspüle -  1 Stck Duschanlage
- ca. 190 m WT-Rohrleitungen aus Edelstahl
gepresst (DN 15 bis DN 32)
- ca.  80 m SW-Rohrleitungen aus mineral-
verstärktem PP (DN 50 bis DN 100)
- ca.  10 m RW-Rohrleitungen aus mineralver-
stärktem PP (DN 100) einschl.Dämmung 
- 16 Stck Installationswände bzw. -schächte
-  5 Stck Heizkröper
- ca. 35 m Rohrleitung aus Kupfer gepresst
(DN 15 bis DN 20), incl. Armaturen und Dämmung
Zuschlagskriterien: Sollten sich die angebo-
tenen Leistungen nach Art und Umfang nicht
unterscheiden, wird das einzige Zuschlags-
kriterium der Preis sein.

ff)) Aufteilung in mehrere Lose: ja
Einreichung der Angebote möglich für: meh-
rere Lose; Vergabe der Lose an verschiedene
Bieter: ja

gg)) Entscheidung ber Planungsleistungen: nein
hh)) Ausführungsfrist: Ausführungsfristen bei los-

weise Vergabe: 1/65/07/067: 
Beginn: 31.KW 2007, Ende: 38.KW 2007;
9/65/07/067: 
Beginn: 31.KW 2007, Ende: 48.KW 2007;

ii)) Verdingungsunterlagen: Vergabeunterlagen
sind bei folgender Anschrift erhältlich: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination, Submis-
sionsstelle, Annaberger Str. 89, 09120 Chem-
nitz Tel.: (0371) 488 6068, Fax: 488 6096,
Email: submissionsstelle@stadt-chemnitz. de
Anforderung der Verdingungsunterlagen:
Bis: 07.06.2007, Digital einsehbar: nein

jj)) Entgelt für Verdingungsunterlagen: Verviel-
fältigungskosten je Los:
1/65/07/067: 11 €; 9/65/07/067: 15 €;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeldzahlung bei
Abholung möglich. Der Versand erfolgt nach
Vorlage der Kopie des Zahlungsbeleges
(keine Schecks). Verspätet eingehende An-
forderungen werden nicht berücksichtigt.
Abholung/Versand ab: 14.06.2007
Anschrift: Stadt Chemnitz, Amt für Baukoor-
dination - Submissionsstelle, Annaberger Str. 89,
09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo-Mi 8.30 - 12.00 Uhr
Do 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 -18.00 Uhr
Die Anforderung der Ausschreibung auf Dis-
kette, Datenart 83 nach GAEB ist möglich.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Zahlungsempfänger: Stadt Chemnitz, Stadt-
kasse, Kreditinstitut: Sparkasse Chemnitz
Kontonummer: 3501007506, Bankleitzahl:
87050000
Verwendungszweck: 21.50130.1 Verg.-Nr.
65/07/067 und Los Nr.

kk)) Einreichungsfrist: 04.07.2007, Uhr
ll)) Anschrift, an die die Angebote schriftlich zu

richten sind: Stadt Chemnitz, Amt für Bauko-
ordination, Submissionsstelle, Zimmer 018,
Annaberger Str. 89, 09120 Chemnitz Tel.:
(0371) 488 6068, Fax: 488 6096, Email:
submissionsstelle@stadt-chemnitz.de

mm)) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein
müssen: Deutsch

nn)) Zur Angebotseröffnung zugelassene Perso-
nen: Bieter und ihre Bevollmchtigten

oo)) Angebotseröffnung: Ort der Eröffnung der
Angebote: Stadt Chemnitz, Amt für Bauko-
ordination, Submissionsstelle, Zimmer 016
Datum und Uhrzeit der Eröffnung der Ange-
bote: Los 1/65/07/067: 04.7.2007 10.30 Uhr;
Los 9/65/07/067: 04.7.2007 11.30 Uhr;

pp)) Sicherheitsleistung: 3 % Mängelansprüche-
bürgschaft für alle Lose;

qq)) Zahlungsbedingungen: gemäß Verdingungs-
unterlagen

rr)) Rechtsform von Bietergemeinschaften:
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter

ss)) Geforderte Eignungsnachweise: Zum Nach-
weis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit hat der Bieter Angaben
zu machen gem VOB/A  § 8 Nr.3 Abs. 1 Buch-
staben a-f, Nachweis der Mitgliedschaft Be-
rufsgenossenschaft und Eintragung HWK
oder IHK, Auszug aus dem Gewerbezentral-
register (nicht älter als 3 Monate)

tt)) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
07.08.2007

uu)) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote:
zulässig

vv)) Sonstige Angaben: Allg. Fach-/Rechtsauf-
sicht: Regierungspräsidium Chemnitz,
Altchemnitzer Str. 41, 09120 Chemnitz
Tel.: (0371) 5320, Fax: 5321 303
Auskünfte erteilt: Herr Hengst für Los 1; 
Telefon: 0371/488 6544
Herr Fürbaß für Los 9; Tel.: 0371/488 6558 

Öffentliche Ausschreibungen



Öffentliche  Bekanntmachung

Öffentliche 
Auslegung 
der 17. Änderung
des Flächennut-
zungsplanes 
der Stadt Chemnitz
Der Planungs-, Bau- und Umwelt-
ausschuss hat in seiner Sitzung am
24.04.2007 den Entwurf der 17.  Än-
derung des Flächennutzungsplanes
der Stadt Chemnitz (Reduzierung
von geplanten Wohnbauflächen)
mit Begründung und Umweltbericht
gebilligt und zur öffentlichen Ausle-
gung bestimmt. Der Planentwurf mit
Begründung und Umweltbericht
werden nach  § 3 Abs. 2 BauGB im
Zeitraum vom 31.05.2007 bis 09.
07.2007 im Stadtplanungsamt,
Technisches Rathaus, Neubau, 
An-naberger Straße 89, im Gang der
4. Etage neben dem Zimmer 441
während der nachfolgend genann-
ten  Zeiten öffentlich ausgelegt:
montags bis mittwochs 
von 8.30 -  12 und 13 - 15 Uhr, 
donnerstags 
von 8.30 - 12 und 13 - 18 Uhr, 
freitags von 8.30 - 12 Uhr; 
Während dieser Auslegungsfrist
können von der Öffentlichkeit
schriftliche Stellungnahmen zur Än-
derung des Flächennutzungsplanes
im Stadtplanungsamt oder münd-
lich zur Niederschrift im Zimmer 442
abgegeben werden. 
Stellungnahmen, die nicht rechtzei-
tig abgegeben worden sind, können

bei der Beschlussfassung über den
Flächennutzungsplan unberück-
sichtigt  bleiben, sofern die Ge-
meinde  deren Inhalt nicht kannte
und nicht hätte kennen müssen und
deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit
des Flächennutzungsplanes nicht
von Bedeutung ist. Wie bereits be-
kannt gemacht, kann jedermann 

- den seit dem 24.10.2001 wirksa-
men Flächennutzungsplan der
Stadt Chemnitz,

- die seit dem 18.12.2002 wirksame
1. Änderung des Flächennutzungs-
planes im Bereich der Restabfall-
behandlungsanlage auf der Depo-
nie "Weißer Weg",

- die seit dem 31.03.2004 wirksame

2. Änderung des Flächennutzungs-
planes im Bereich Wasserschänke
Röhrsdorf/Wittgensdorf,

- die seit dem 26.11.2003 wirksame
6. Änderung des Flächennut-
zungsplanes im Umfeld des ACC
in der Gemarkung Altchemnitz,

- die seit dem 31.03.2004 wirksame
7. Änderung des Flächennut-
zungsplanes im Bereich "Am In-
dustriemuseum" Zwickauer Stra-
ße im Stadtteil Kapellenberg,

- die seit dem 16.06.2004 wirksame
11. Änderung des Flächennut-
zungsplanes im Bereich Bürger-
straße/ Beyerstraße im Stadtteil
Schloßchemnitz,

- die seit dem 04.02.2004 wirksame
1. Ergänzung des Flächennut-
zungsplanes (veränderte Planungs-
absichten zu 11 Teilbereichen des
Flächennutzungsplanes der Stadt
Chem- nitz, die von der Genehmi-
gung durch das Regierungspräsi-
dium ausgenommen wurden),

- die seit dem 23.06.2004 wirksame
2. Ergänzung des Flächennut-
zungsplanes (veränderte Planungs-
absichten zu 5 Teilbereichen des
Flächennutzungsplanes der Stadt
Chemnitz, die von der Genehmi-
gung durch das Regierungspräsi-
dium ausgenommen wurden) - mit
Ausnahme des sog. „Erdbeerfel-
des“,

- die seit dem 01.09.2004 wirksame
9. Änderung (Teilflächen 2, 3 und
4) des Flächennutzungsplanes der
Stadt Chemnitz im Bereich der
Annaberger Straße (Stadtteil Alt-
chemnitz) zwischen Lothringer
Straße und der Bebauung an der
Solbrigstraße,

- die seit dem 12.01.2005 wirksame

8. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Stadt Chemnitz im  Be-
reich des geplanten "Auto- und
Gewerbecenter Neefestraße/Süd-
ring" (Stadtteil Schönau),

- die seit dem 20.04.2005 wirksame
Teilfläche 1 der 9. Änderung des
Flächennutzungsplanes der Stadt
Chemnitz im Bereich der Annaber-
ger Straße (Stadtteil Altchemnitz)
zwischen Lothringer Straße und
der Bebauung an der Solbrigs-
traße,

- die seit dem 14.09.2005 wirksame
13. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Stadt Chemnitz
im Bereich des ehemaligen Bau-
marktes "Castorama" im Gewer-
begebiet Blankenburgstraße 85
(Stadtteil Furth),

- die seit dem 19.07.2006 wirksame
14. Änderung des Flächennut-
zungsplanes der Stadt Chemnitz
im Bereich Leipziger Straße/
Louis-Otto-Straße (Stadtteil Borna-
Heinersdorf)

- die seit dem 18.10.2006 wirksame
5. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Stadt Chemnitz im Be-
reich Dresdner Straße/Thomas-
Mann-Platz im Stadtplanungs-
amt, Abt. Stadtentwicklungspla-
nung/ Flächennutzungs-, Grund-
lagenplanung einsehen und über
deren Inhalt Auskunft verlangen.

Die Bekanntmachung der öffentli-
chen Auslegung zur 17. Änderung
des Flächennutzungsplanes im
Amtsblatt Nr. 21 vom 23.05.2007,
behält hinsichtlich der Gebietsab-
grenzungen für die Teilflächen 1, 2,
3, 4, 5, 6, 7, 8, 10, 11, 12, 13, 16, 17,
18, 19, 20 und 21 ihre volle Gültig-
keit.
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Die Stadt Chemnitz verfügt, den auf dem Flurstück 488 der Max-Müller-Str. gelegenen Straßenteil vor dem Haus Nummer
50 bis 56 und 58 bis 68 der Gemarkung Markersdorf gemäß § 8 des Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen (Sächs-
StrG) einzuziehen. Es handelt sich dabei um die Grünflächen und den Gehweg vor den Häusern. Der einzuziehende
Straßenteil umfasst eine Länge von ca. 150 m und eine Fläche von ca. 1.700 m2. Mit der Einziehung entfallen entspre-
chend § 8 Abs. 5 des SächsStrG Gemeingebrauch (§14 des SächsStrG) und Sondernutzung (§18 des SächsStrG). Rechts-
behelfsbelehrung: Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Chemnitz, Markt 01, 09111 Chemnitz oder bei jeder
anderen Dienststelle oder Bürgerservicestelle der Stadt Chemnitz einzulegen. Im Tiefbauamt, Annaberger Str. 89 liegt die
Flurkarte zur Einsichtnahme aus.                                                Chemnitz, den 16.05.2007 Barbara Ludwig,  Oberbürgermeisterin

Einziehung eines Teiles der „Max-Müller-Str.“ vor Haus-Nr. 50 – 68,
Flurstück T.v. 488, Gemarkung Markersdorf   (Az: 66.14.04/261/06)


